Protokoll Sitzung Ausbildungskommission des Osteuropa-Institutes der FU Berlin am 05.11.2014

 15:00 Uhr , Garystr. 55, Raum 201 C

Anwesende Mitglieder: Satik Aghekyan, Anne Höh, Tessa Savvidis, Cosima Glahn

Entschuldigte Mitglieder: Prof. Katharina Bluhm, Prof. Georg Witte, Olessia Seminina
Besucher: Ruth Tobias, Prof. Pickhan, Franziska Meyer, Lydia Tetzner
Protokoll: Anne Höh

TOP 3 a) – Sprachkurse an der FU 

· es wird von Seiten des Instituts/der Studierenden gewünscht mehr osteuropäische Sprachen anzubieten und/oder die beiden Sprachen, die vom Sprachenzentrum angeboten werden (Polnisch und Russisch) bis auf ein höheres Niveau anzubieten. 

· Frau Tobias, Direktorin des Sprachenzentrums der FU, teilt mit, dass Sprachkurse nur über die ABV angeboten werden können, dazu müssten die Anforderungen an die Sprachmodule in dem Osteuropa-Masterstudiengang näher ausgeführt werde. Außerdem wäre es sinnvoll, eine Bedarfsanalyse durchzuführen. ABV-Kurse werden üblicherweise für20-25 Studierende angeboten (Wie viele Studierenden gibt es im Osteuropa-Master, welche Sprachen sind gewünscht).  Die Idee, Sprachkurse über Lehrbeauftragte anzubieten, gestaltet sich also schwierig.
· In diesem Semester finden einige Polnisch-Sprachkurse gleichzeitig mit dem Projektkurs statt. Die ABK soll regelmäßig an Frau Allal weiterleiten, zu welchen Zeiten regelmäßig Veranstaltungen für die Osteuropa-Studierenden stattfinden, sodass Überschneidungen, wenn möglich vermieden werden. 
TOP 3 b) – Sprachkurse an der HU
· Studierende der FU zahlen 60€/Semester für einen Sprachkurs an der HU, Studierende der HU nur 40€/Semester

· Wie bereits mehrfach diskutiert, kann die FU wenig machen, was die Kostenpflichtigkeit der Sprachkurse an der HU betrifft.
· Möglich wäre, mit der HU zu verhandeln, dass Studierende der FU den gleichen Betrag zahlen, wie Studierende der HU. Dies müsste allerdings auf höchster Ebene geschehen, etwa im Gespräch mit Herrn Mühlhan, Vizepräsident der FU. 
· Frau Pickhan möchte die Abmachung suchen, in der Details bezüglich der Verlegung der Slawistik an die HU geregelt werden. 

TOP 3 c) – Sprachkurse auf dem Zeugnis
· Die Absolventen des Master Osteuropastudien erhalten kein Transcript of Records, auf dem alle Kurse und v.a. die Sprachkurse aufgeführt sind. Dies ist auch nicht möglich. Sofern die Absolventen eine solche Übersicht benötigen, müssen sie diese selbst zusammenstellen, die dann von dem Prüfungssekretariat bestätigt werden kann.

· Frau Savvidis erstellt eine Vorlage dafür. 

TOP 1 - Lehrevaluation
· Das Konzept zur Lehrevaluation wurde einstimmig  in der angehängten Fassung angenommen. 

Lehrpreis

· Das Konzept zur Vergabe des Lehrpreises, wie es von der Ausbildungskommission im November 2013 beschlossen wurde, wurde vom Institutsrat abgelehnt. Der Lehrpreis wurde nicht vergeben.

· Folgender neuer Vorschlag wurde von der ABK beschlossen: In Anlehnung an die drei thematischen Fragekomplexe:
A Vermittlung von Wissen und Unterstützen von Verstehen

B Motivieren und lerndienliche Atmosphäre herstellen

C Steuerung der Interaktion der Lerngruppe
· Sollen die Studierenden in einer Online- Abstimmung jeweils einen Dozenten/eine Dozentin pro Themenkomplex wählen können. Derjenige Dozent/ diejenige Dozentin mit den meisten Stimmen insgesamt erhält den Lehrpreis. Dieses Konzept wird in der nächsten Institutsratssitzung am 17.11. von einem/einer Vertreterin der Ausbildungskommission vorgestellt.
TOP 4  - Wahl einer neuen studentischen Vertreterin
· als Nachfolgerin von Frau Anne Höh wird einstimmig Frau Franziska Meyer als neue studentische Vertreterin in der ABK gewählt. 

TOP 5 – Sonstiges
· Das Protokoll der Ausbildungskommissionssitzung soll online auf der Homepage zur Verfügung gestellt werden. Die Vorsitzende der Ausbildungskommission soll sich damit an die zukünftige studentische Hilfskraft für Öffentlichkeitsarbeit wenden. 

